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große Kraftprobe
KIRCHBACH. Die Paralympio-
niken Wolfgang Dabernig und
Michael Kurz laden zur Film-
vorftihrung,,die große KRAFT-
probe" in Kirchbach am Sams-

.rtag, dem r9. November 2c16,
um 19 Uhr. Gezeigt wird der
Film im Caf6-Bar Boxenstop.
Eintritt : freiwillige Spenden.
Die Spenden kommen zwei
vom Schicksal betroffenen Kin-
dern aus dem Lesachtal zugute.
,,Michi Kurz und mir war klar,
Trondheim-Oslo"/Styrkepr 6-
ven (die große KMFTprobe)
wird nicht nur eine physische,
sondern auch eine mentale He-
rausforderung, der wir uns in
dieser Form noch nicht gestellt
hatten.

- Dass wir es trotz inkompletter
Querschnittlähmung sportlich
draufhaben, haben wir geahnt.
Bei einer Distanz von weit über
5oo Kilometern nonstop am
Fahrrad gibt es aber immer
Faktoren, die nicht planbar
sind'i so Radlwolf Wolfgang
Dabernig.
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Bürgermeister W. Hartlieb, I. Strobl, und Ch. Karl setzen in der
ObergailtalerlntegrationsarbeiteinenwichtigenAkzent osKKötschach

trums Kärnten kam. Denn die
Gewinner waren die Flüchtlin-
ge bei den Trainingeinheiten
in unserer OS rena Ende Au-
gust'i so Strobl. Sie betreut die
25 Asylwerber im Oberen Gail-
tal alle persönlich, kennt jeden
einzelnen per Namen und wird
sie auch weiterhin betreuen.
,,Dank möchte ich neben allen
Gailtaler Beteiligten Robert
Korb vom Olympiazentrum frir
seinen unermüdlichen Einsatz
aussprechen", sagt Strobl.

Perspektive geschaffen
Auch ganz angetan zeigte sich
Klaus Mitterdorfer (Präsident
des Kärntner Fußballverban-
des) von der Kötschacher In-
tegrationsarbeit im Oberen
Gailtal. ..Wir haben in Verband
mit Michaela Prutej als Integ-

rationsbeauftragte ebenfalls
schon in dieser Richtung Ak-
zente gesetzt. Aber nur durch
die positive Arbeit bei den
Vereinen vor Ort können wir
gemeinsam auch Positives be-
wirken", freut sich Mitterdor-
fer über die Entwicklung und
die geschaffenen Perspektiven.
So wurden neben Kötschach
an neun weiteren Standorten
im Team (KFV Land Kärnten,
Olympiazentrum Kärnten)
Trainingseinheiten abgehal-
ten. ,,Es wurden damit an die
3oo Jugendliche erreicht. r8o
haben sich schon über ihre
Vereine beim KFV angemeldet
und sind im Kärntner Fußball
integriert", so Mitterdorfer, der
sich weiterhin, wie auch der
OSK und Strobl ftir die Integra-
tion stark machen wird.

ffier *SK Kötsehaeh
w&erde v$m Kär ner

seisle 3 egratäomsar-
heit ausgexeäe3rnet.

KÖTSCHACH (tiefli). rn Köt-
schach wird nicht nur darüber
gesprochen, es wird auch im
positiven Sinn erfolgreich ge-
handelt. Die Rede ist von der
Integration ausländischer |u-
gendlicher in das alltägliche
Leben in der Region. ,,Unser
Bürgermeister Walter Hartlieb
hatte als erster die ldee, diese
|ugendlichen in den OSK Köt-
schach zu integrieren und die
Möglichkeit zu bieten, Fußball
zu spielen", beschreibt OSK
Kötschach Nachwuchsleiter
Christian Karl die Entstehung
der humanitären Idee.

DieEntwicklung
Aufgenommen und sich ange-
nommen hat sich dieser Idee
ganz besonders die Mauth-
nerin Ilse Strobl. ,,Ich arbeite
schon seit sechs Jahren in der
Flüchtlingshilfe ehrenamtlich.
Mich freut es, dass es zu dieser
Kooperation unseres Fußball-
vereines und des Olympiazen-
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KOTSCHACH-MAUTHEN, ST.
VEIT. Bei der 29. Apen-Adria
|ugend-Schachgala in St. Veit
waren die Schach-Strategen
der Neuen Musik-Mittelschule
Kötschach-Mauthen die beste
Kärntner Mannschaft. Hervor-
zuheben sind die Leistungen
der beiden Top-spieler Adamo
Valtiner und Thomas War-
muth, die bei stärkster Kon-
kurrenz aus Ungarn (Szombat-
hely), Slowenien und Kroatien
auf den Bretter r und z, sechs
bzw. 6,5 Punkte gewannen.
Auch die beiden Mädels Fran-

ziska Warmuth und Valentina
Valtiner kämpften tapfer und
erzielten einige Punkte. Damit
gelang ein ausgezeichneter 6.
Gesamtrang. Insgesamt waren
r4 Mannschaften am Start. So-
mit wurde die Schachtruppe
Sieger in der Kärnten-Wertung
vor den Teams vom BG Tan-
zenberg, dem BG Europagym-
nasium und dem Mix Kärn-
ten-Team. Die Gesamtwertung
sicherte sich das Team von
Szombathely (Ungarn) vor Sha
Skola Goranka (Kroatien) und
S.K. Sveta Nedelja (Slowenien).

Bestes Team: T. und F. War-
muth, A. und V. Valtiner (v. l.) KK


